
Ausführliches Konzept zu unserer Bewerbung 

 
  



Die Ausgangslage 

Beim Gedanken an das Sauerland, kommen vielen Menschen Dinge wie Schützenfest, 
Landwirtschaft, idyllische Natur und Outooraktivitäten in den Sinn. Heavy Metal Musik 
in Verbindung mit dem Sauerland zu bringen ist erst einmal untypisch. Trifft Heavy Metal 
auf offene Ohren in einer ländlichen Region wie dem Sauerland? 

2013 war das Sauerland geprägt von einer sehr wenig besiedelten Konzert- und 
Festivallandschaft. Fans mussten nicht selten auf große Veranstaltungen mit mehreren 
100 Kilometern Anreiseweg in den angrenzenden Landkreisen oder dem Ruhrpott 
ausweichen – echte Verbindungen mit Gleichgesinnten blieben leider oftmals aufgrund 
mangelhafter Möglichkeiten aus. Hinzu kamen lange Wege durch ländlichen Raum und 
fehlende Strukturen der Vernetzung und der Organisation von gemeinsamen Fahrten 
und Events. Bands, die im Sauerland entstanden sind, hatten es oftmals ebenso schwer 
geeignete Bühnen für Ihre Musik zu finden. Das Sauerland wurde dem ländlichen 
Charakter und den Klischees zum damaligen Zeitpunkt gerecht. 

 

Eine gemeinsame Vision von Freunden  

Mit der Gründung des gemeinnützigen Metal Diver e.V. in Marsberg im Jahre 2013, hat 
man sich zum Ziel gesetzt, jungen Nachwuchsbands und Künstlern mit dem jährlich 
stattfindenden Metal Diver Festival eine Plattform zu geben und zeitgleich die 
Etablierung von Musik- und Kulturveranstaltungen im Sauerland gewährleisten. Zudem 
soll die kulturelle, touristische und wirtschaftliche Landschaft im Sauerland gestärkt 
und Vereine mit einem ähnlichen Ziel miteinander vernetzt werden. Große Headliner 
und kleine Bands sollten fortan nach Marsberg geholt werden und der Verein sollte sich 
mit anderen Vereinen nach und nach vernetzen. Es entstanden jährliche Konzertfahren 



und gegenseitige Besuche der Festivals und vor allem konnte man nun neue Freunde 
und Fans in der Region kennenlernen. Die Vision von übergreifendem Ehrenamt im 
ländlichen Raum ging auf.  

Dabei standen stets folgende Kernthemen im Fokus der Arbeit:  

• Metal als Katalysator für Gemeinschaft: Wir wollen mit dem Metal-Festival im 
ländlichen Raum Menschen unterschiedlicher Herkunft, Alters und sozialer 
Schichten zusammenbringen  

• Ehrenamt und Vereinsarbeit: Durch unermüdlichen Einsatz von 
Ehrenamtlichen, die das Festival organisieren und am Leben erhalten soll etwas 
Nachhaltiges geschaffen werden.  

• Lokale Wirtschaft und Kultur: Lokale Unternehmen und Handwerksbetriebe 
profitieren vom Festival und es kommt zur Stärkung der regionalen Identität.  

• Musik als verbindendes Element: Wir wollen Musik als universelle Sprache und 
mit der Rolle bei der Überwindung von sozialen und kulturellen Grenzen zeigen.  

• Der Wert von Gemeinschaft: Das Festival soll ein Beispiel für gelebten 
Zusammenhalt und gegenseitige Unterstützung sein.  

 



Die Kurzbeschreibung des jährlichen Festivals 

Das Metal Diver Festival ist eine seit 2014 jährlich stattfindende Ein-Tages-Veranstaltung 
im östlichen Sauerland, welches vom gemeinnützigen Metal Diver e.V. organisiert wird. 
Bei einem jährlichen Mix aus großen internationalen Headlinern und kleinen regionalen 
Bands, erfreuen sich Besucher immer Mitte März besonders der familiären und Fan 
nahen Atmosphäre – ein echtes Festival von Fans für Fans. Der Verein selbst zählt heute 
160 Mitglieder und setzt sich für die Etablierung von kulturellen Veranstaltungen im 
ländlichen Raum, sowie die Nachwuchsförderung ein. So bekommen jedes Jahr auch 
Bands aus der Region eine Bühne auf dem Festival. Für insgesamt 6 Bands kommen 
jährlich ca. 1.000 Besucher in die Stadt Marsberg. Die Zusammenarbeit mit Wirtschaft, 
Politik und Tourismus ist auf allen Ebenen beispiellos. Das ergänzende und 
übergreifende Shuttlebuskonzept bietet gerade im ländlichen Raum einen großen 
Mehrwert. Die Entwicklung über die letzten Jahre zeigt, dass das Konzept aufgeht. 

 

 



Der Verein und das ehrenamtliche Team 

Das Orga-Team des Metal Diver Festivals ist ein Paradebeispiel dafür, wie eine 
leidenschaftliche und engagierte Gemeinschaft Großes bewirken kann. Als unabhängige 
Einheit innerhalb des Metal Diver e.V., der über 175 Mitglieder zählt, hat das neunköpfige 
Team eine einzigartige Dynamik, die sich deutlich in der Eventplanung widerspiegelt. Die 
Diversität der Vorlieben der Mitglieder – von Powermetal über Thrash- und Deathmetal 
bis hin zu Blackmetal – schafft eine perfekte Grundlage für eine objektive und vielseitige 
Planung des Festivals. Hierzu finden regelmäßige Treffen statt. Bei der 
Programmplanung greifen wir stets auf regionale, kleinere Bands zurück, die das Festival 
jährlich eröffnen und koppeln diese mit großen Headlinern. Durch den Aufbau eines 
eigenen Bandpools und die aktive Vernetzung mit einer Vielzahl an Booking-Agenturen, 
haben wir in den letzten Jahren ein bereites Netzwerk aufgebaut und konnten Bands wie 
Braintorm, Battle Baest, Rage, U.D.O., Axxis, Ensiferum, Vader, Grave Digger und Sodom 
als Headliner holen und koppeln mit Bands wie Torian, Hate Force one, Burden of Grief, 
In Sanity, Chaos Path, Metal Mind, Soul Harvester, Reactorblast, Nightbearer und 
Reininforcer aus der Region. Dabei spielte bei uns in den ersten 10 Jahren keine Band 
doppelt. Stets haben wir das Festival in den vergangenen Jahren intern weiterentwickelt, 
dabei stehen Fan Nähe, familiäre Atmosphäre und faire Preise immer im Fokus. Es gibt 
eine Händlermeile, eine Metal-Lounge zum Treffen mit Freunden und im Backstage ist 
uns das Wohl der Bands besonders wichtig. Unterm Strich eine Veranstaltung, auf der 
sich jeder – egal ob Band, Fan oder Unterstützer – wohl fühlen soll. Auch hier wird es 
wieder einen Mix aus kleinen lokalen Bands und großen Headlinern geben – das Konzept 
hat sich für uns bewährt.   

 

 

Ein besonderes Konzept  

Jedes Festival bekommt bei uns erst eine besondere Note durch die jährliche 
Einbindung von 1-2 regionalen Nachwuchsbands. Hier schauen wir stets im Umkreis 
von max. 100 km um das Festival nach Bands, die vielleicht erste Schritte gemacht 



haben, viel Potenzial besitzen und eine Bühne benötigen, um Ihre Musik in die Welt zu 
tragen. Der Verein steht seit der Gründung 2013 für die nachhaltige Förderung von 
Nachwuchsbands in der Region und für die parallele Etablierung der Kulturlandschaft 
im östlichen Sauerland. Diese Ziele haben wir seit 2013 akribisch verfolgt. Ein weiterer 
Unterschied unseres Festivals zu anderen Veranstaltungen ist das jährlich eingesetzte 
Shuttlebuskonzept, welches Menschen aus dem ländlichen Raum per Bus abholt und 
zur Schützenhalle bringt. Dadurch garantieren wir bereits für die erste Band des Abends, 
stets eine gut gefüllte Location. Gerade für den Nachwuchs ist es ein großartiges Gefühl 
erstmalig vor knapp 1.000 Fans zu spielen. Ergänzend helfen wir Bands in der 
Vorbereitung auf das Festival und geben Tipps an die Hand für den Abend selbst. Mit den 
Geldern möchten wir daher das Shuttlebuskonzept ausbauen und für die 
Nachwuchsbands die nachhaltige Betreuung verbessern. So können übergreifende 
Projekte wie z.B. eine kleine organisierte Tour (3 Hörner Tour im Jahr 2019) aus 3 
Nachwuchsbands, die sich auf dem Metal Diver Festival kennengelernt haben, realisiert 
werden.  

 

 

 

 



Originalität in der musikalischen Programmauswahl  

Von Anfang an haben wir uns bemüht, stets neben einem Mix aus jungen 
Nachwuchsbands und großen Headlinern, auch eine gewisse Note von speziellen 
Konzerten nach Marsberg zu holen. Begonnen hat dies bereits bei der 2. Ausgabe, als bei 
der Nachwuchsband Final Depravity Ehrengast Jürgen Reil von Kreator dabei war, bei der 
4. Ausgabe haben wir erstmalig eine Tour mit Battle Beast, Majesty und Gyze geholt, zum 
5. Jubiläum gab es einen Special Act aus drei lokalen Bands, die ein gemeinsames 
musikalisches Projekt performt haben und eine weitere Tour mit Rage, Firewind (mit 
Sondergast Gus G von Ozzy Osbourne) und Emerald Sun und zur 8. Ausgabe eine 
spezielle Show der schwedischen Band Civil War mit einer Sängerin. Zudem orientieren 
wir uns stets an Fanwünschen und lassen so das Publikum auch in Teilen das Programm 
des Festivals mitgestalten. So zum Beispiel Sodom, die 2025 dabei waren, standen bei 
den Fans jahrelang ganz oben auf der Wunschliste. Natürlich beobachten wir auch die 
stets steigenden Gagen und Preise am Festivalmarkt.  

 

Unterstützung kultureller Strukturen in der Region  

Das Metal Diver Festival pflegte von Anfang an einen guten Umgang und eine enge 
Zusammenarbeit mit Tourismus, Wirtschaft und Kultur in Marsberg und Umgebung. Die 
unterstützenden Firmen kommen alle aus direktem Umkreis und wir arbeiten seit vielen 
Jahren mit diesen Menschen zusammen. Sie sind ein Teil des Festivals, egal ob 
Feuerwehr, Security, Soundfirma, Brauerei, Volksbank, Ordnungsamt oder 
Cateringservice – für uns spielt jeder eine zentrale Rolle in der Festivalplanung und ist in 
alle Schritte mit eingebunden. Zudem belebt das Festival jährlich die Infrastruktur vor 
Ort – Unterkünfte sind ausgebaut, Fans verbinden das Festival nicht selten mit einem 
Kurzurlaub oder genießen die kulinarischen Highlights in der Region bei einem 
Restaurantbesuch. Parallel haben wir durch stetige Kontakte zu anderen Vereinen und 
gegenseitige Konzert- und Festivalbesuche bis heute ein breites Netzwerk untereinander 
aufgebaut. Hier finden gemeinsame Absprachen zu Terminen, sowie gemeinsame 
Werbemaßnahmen statt – ganz ohne Konkurrenzdenken, nach dem Motto: Gemeinsam 
wachsen!  

 

Weitere Projekte des Vereins  

Neben dem jährlichen Festival organisiert der Verein jedes Jahr mehrere Konzertfahrten 
und Ausflüge zu anderen Kulturveranstaltungen, ein findet ein Sommerfest für alle 
Mitglieder statt, alle 5 Jahre gibt es eine Metal Diver Cruise (eine Konzertveranstaltung 
auf einem Schiff) und parallel hilft man anderen Vereinen mit kleinen Aktionen aus. 
Ganz im Sinne des Ehrenamtes!  



 

 

Gesellschaftliche Wirkung 

Wir vereinen Menschen und bringen diese für eine gemeinsame Vision zusammen. 
Parallel schaffen wir einen kulturellen Mehrwert im östlichen Sauerland und geben 
jungen Bands eine Plattform sich zu etablieren.  

Gruppenstruktur 

Der 175 Personen starke Verein setzt sich aus ca. 60 Hauptehrenamtler zusammen, die 
regelmäßig an den Projekten des Vereins arbeiten und diese durch Ihren Einsatz 
unterstützen. Der Rest agiert als passive Mitglieder, die den Verein unterstützen.  



Kooperation und Finanzierung 

Das Festival besteht komplett aus Ehrenamt. Alle Einnahmen fließen 1:1 in die Planung 
und Umsetzung von Vereinsprojekten und das nächste Festival. Wir haben langjährige 
Partner, die die Projekte des Vereins durch Ihr Know-How und Ihre Leistungen stets 
unterstützen. Dazu zählen z.B. u.a. die Volksbank Hochsauerland, die LWL 
Kulturstiftung, Westfalen Weser, die Wirtschaftsförderung Marsberg, die Reker Stiftung, 
die Westheimer Brauerei, sowie viele weitere Unterstützer wie das DRK Kreisverband 
Brilon e.V. , die Feuerwehr, die Security- und Technikfirmen, diverse Merchhändler uvm. 

Nachhaltigkeit 

Durch unser durchdachtes Konzept haben wir uns in der deutschlandweiten Szene 
bereits einen guten Namen gemacht. Wir wollen das Festival nachhaltig als festen 
Bestandteil in der Kulturlandschaft etablieren und integrieren aktuell bereits jüngere 
Generationen in den Verein, um hier auch einen Austausch zu realisieren. Unser Ziel ist 
es die Arbeit des Metal Diver e.V. und die Strukturen dahinter über die nächsten 
Jahrzehnte zu erhalten und auszubauen – Generationsübergreifend. Gemeinsam. Für die 
Region.  

Eine Dokumentation über das Metal Diver Festival 

In einer kulturellen Musikreise durch das Sauerland, beschäftigt sich Total Thrash 
Regisseur Daniel Hofmann in seiner zweiten Musikdokumentation mit der Frage, wie 
wichtig ehrenamtliche Arbeit im ländlichen Raum ist. Der Film stellt den Begriff 
Ehrenamt im Kulturbereich in den Fokus und zeigt die unbezahlte Mitarbeit in kulturellen 
Einrichtungen und Projekten, wie z.B. in Vereinen, Museen, Theatern oder auch bei 
Veranstaltungen. Dabei sollen sowohl kulturelle Angebote geschaffen als auch bewahrt 
werden und gleichzeitig die kulturelle Vielfalt und Infrastruktur gestärkt werden. Stets im 
Kern der ehrenamtlichen Arbeit steht dabei ein enormer Zusammenhalt der einzelnen 
Personen, um gemeine Ziele und Visionen verwirklichen zu können. Der Film begleitet 
die 12-jährige Geschichte von der ersten bis zur zehnten Ausgabe des Metal Diver 
Festivals und der Arbeit des gemeinnützigen Vereins in Marsberg.  

In einer spannenden Mixtur aus bestehenden Archivaufnahmen der letzten 12 Jahre und 
der Begleitung des 10. Jubiläumsfestivals 2025 vom Metal Diver e.V. in der Schützenhalle 
Marsberg, entsteht ein Film über echte gelebte Gemeinschaft, Fankulturen, jede Menge 
ehrenamtliche Arbeit und natürlich auch Sauerländer Klischees. Dabei wird die 
Entwicklung und der Einfluss dieser Kulturveranstaltung auf Wirtschaft, Touristik und 
Kultur in der kleinen sauerländischen Stadt Marsberg und die Bedeutung der Arbeit für 
die gesamte Region aufgezeigt. Dabei wird auch die wichtige und übergreifende 
Zusammenarbeit mit den Partnerfestivals deutlich. Der Film begleitet die Arbeiten über 
mehrere Jahre hinweg und geht auch auf die schwierige Corona-Phase im Detail ein. 
Zusammenfassend entsteht ein tiefer Einblick in eine Fankultur und Musikszene, die es 
durch eine großartige Vision und engem Zusammenhalt geschafft hat, ein Festival von 



deutschlandweiter und teilweise auch internationalen Einfluss in der ländlichen Region 
zu etablieren. 

 

 

Eine Kulturelle Kinotour durch Deutschland im Zeichen des Ehrenamtes 

Der Film EHRENAMT steht symbolisch für die außergewöhnliche ehrenamtliche Arbeit 
aller Kulturvereine in ganz Deutschland und wir möchten zeigen, was wir in unserer 12-
jährigen Geschichte alles erlebt und realisiert haben. Nach der Weltpremiere am 
21.02.2026 in der Schützenhalle Marsberg (einen großen kulturellen und festlichen 
Abend im Zeichen der Kultur – www.ehrenamt-derfilm.de/weltpremiere)  wird es eine 
Kinotour mit einer übergreifenden Vernetzung zu anderen Kulturvereinen aus anderen 
Regionen geben. Beim gemeinsamen Filmgespräch wird sich über die Arbeit vor Ort mit 
Regisseur Daniel Hofmann, vielen ehrenamtlichen Mitgliedern des Vereins, dem 
Filmteam, Kulturbüros und Ehrenamtsstellen der Städte und Darstellern aus dem Film 
ausgetauscht. So soll ein gemeinsames und nachhaltiges kulturelles Netzwerk 
entstehen. Offizieller Kinostart ist dann der 21.05. in Kooperation mit der Stiftung für 
Engagement und Ehrenamt zum deutschen Ehrentag.  

http://www.ehrenamt-derfilm.de/weltpremiere


 

Bisherige Termine für die Ehrenamt Kinotour durch Deutschland  

Nachfolgende gibt es eine Übersicht der Termine, auf denen der Film gezeigt werden 
soll.  

Februar  

21 feb Marsberg in Kooperation mit dem Metal Diver e.V. 

27 feb Meschede in Kooperation mit Musikernetzwerk Sauerland e.V. 

März  

05 mar Brilon in Kooperation mit dem Wünnstock e.V. 

06 mar Warburgin Kooperation mit der Kult AG Marsberg 

08 mar Kassel in Kooperation mit der Metal Crew Reinhardshagen e.V. und Masters of 
Cassel 

16 mar Hannover in Kooperation mit dem 30666 - City of Metal e.V. 

17 mar Herzberg / Harz in Kooperation mit dem Iron Doghead HMFC e.V. 

18 mar Braunschweig in Kooperation mit Hotel 666 e.V.  

20 mar Emden in Kooperation mit dem Kuhzifer e.V. 

21 mar Lingen in Kooperation mit Rock Entertainment 

25 mar Bremen in Kooperation mit dem Burning Q Project e.V.  

26 mar Münster in Kooperation mit der Filmwerkstatt Münster e.V. 

27 mar Gelsenkirchen in Kooperation mit der IkM e.V.  

28 mar Köln in Kooperation mit den Hard´n Heavy´s Rhein Sieg 1997 e.V. und dem 
Kulturtrafo Frechen e.V.  

29 mar Medebach in Kooperation mit dem Wir sind Medebach e.V.  

April 

02 apr Saalfeld in Kooperation mit dem Saalfelder Metal Stammtisch e.V.  

04 apr Greiz in Kooperation mit dem Chronical Moshers e.V.  

06 apr Selb in Kooperation mit dem Rockclub Nordbayern e.V.  

07 apr Nürnberg in Kooperation mit dem KommKino e.V.  

08 apr Bamberg in Kooperation mit dem Eulenrock e.V.  

https://www.ehrenamt-derfilm.de/weltpremiere/
https://www.ehrenamt-derfilm.de/kinotour/ehrenamt-in-meschede/
https://www.ehrenamt-derfilm.de/kinotour/ehrenamt-in-brilon/
https://www.ehrenamt-derfilm.de/kinotour/ehrenamt-in-warburg/
https://www.ehrenamt-derfilm.de/kinotour/ehrenamt-in-kassel/
https://www.ehrenamt-derfilm.de/kinotour/ehrenamt-in-kassel/
https://www.ehrenamt-derfilm.de/kinotour/ehrenamt-in-hannover/
https://www.ehrenamt-derfilm.de/kinotour/ehrenamt-in-herzberg-harz/
https://www.ehrenamt-derfilm.de/kinotour/ehrenamt-in-braunschweig/
https://www.ehrenamt-derfilm.de/kinotour/ehrenamt-in-emden/
https://www.ehrenamt-derfilm.de/kinotour/ehrenamt-in-lingen/
https://www.ehrenamt-derfilm.de/kinotour/ehrenamt-in-bremen/
https://www.ehrenamt-derfilm.de/kinotour/ehrenamt-in-muenster/
https://www.ehrenamt-derfilm.de/kinotour/ehrenamt-in-gelsenkirchen/
https://www.ehrenamt-derfilm.de/kinotour/ehrenamt-in-koeln/
https://www.ehrenamt-derfilm.de/kinotour/ehrenamt-in-koeln/
https://www.ehrenamt-derfilm.de/kinotour/ehrenamt-in-medebach/
https://www.ehrenamt-derfilm.de/kinotour/ehrenamt-in-saalfeld/
https://www.ehrenamt-derfilm.de/kinotour/ehrenamt-in-greiz/
https://www.ehrenamt-derfilm.de/kinotour/ehrenamt-in-selb/
https://www.ehrenamt-derfilm.de/kinotour/ehrenamt-in-nuernberg/
https://www.ehrenamt-derfilm.de/kinotour/ehrenamt-in-bamberg/


 

Der deutschlandweite Kinostart ist der: 21.05.2026. Wir möchten die gute und 
erfolgreiche Ehrenamtsarbeit im Sauerland gerne als positives Beispiel an andere 
Vereine geben und zeigen, was alles möglich ist, wenn Menschen zusammenarbeiten.  

Wir freuen uns deshalb uns für den Ehrenamtspreis in NRW mit unserer 
außergewöhnlichen Vereinsarbeit zu bewerben.  

 

Gesellschaftliche Wirkung 

 

Wichtige Links 

Der Film Ehrenamt über den gemeinnützigen Metal Diver e.V.  

https://youtu.be/nlhnHVKOAkI (bitte nur intern verwenden)  

 

Website zum Festival und zum Verein 

www.metaldiver-festival.de  

 

Website zum Kinofilm über den Verein und dessen Arbeit:  

www.ehrenamt-derfilm.de  

 

WDR-Bericht Lokalzeit Siegen 2018 

https://www.youtube.com/watch?v=I3v9BsH2RpY  

https://youtu.be/nlhnHVKOAkI
http://www.metaldiver-festival.de/
http://www.ehrenamt-derfilm.de/
https://www.youtube.com/watch?v=I3v9BsH2RpY

